
Stadt Wolfenbüttel 
Bauordnungsamt 
Klosterstraße 1 
38300 Wolfenbüttel 

Antrag auf Befreiung vom Anschluss- u. Benutzungszwang in Verbindung mit einem Antrag 
auf Absetzung der dann befreiten Flächen von der Regenwassergebühr bzw. Änderung einer 
bestehenden Grundstücksentwässerungsanlage 

Bauherr(in): 
Name; Anschrift; Telefon 
Entwurfsverfasser(in): 
Name; Anschrift; Telefon 
Baugrundstück: 
Ortsteil; Anschrift 
Flur:                        Flurstück:                      Gemarkung: 
 
Grundstückseigentümer(in): 
Name; Anschrift; Telefon 

 
 
Es wird Folgendes beantragt (bitte ankreuzen): 

 Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang für Regenwasser für 

     Teiles des Grundstücks       das gesamte Grundstück 

in Verbindung mit einer Änderung der bestehenden Grundstücksentwässerungsanlage. 

 Errichtung/ Betrieb einer Regenwasserspeicheranlage oder Regenwasserrückhalte-
anlage. 

 Errichtung/ Betrieb einer Versickerungsanlage mit Schächten, Rigolen, Mulden  gemäß 
ATV-Arbeitsblatt A 138. 

 
Hinweis: Gemäß § 18 der Abwasserbeseitigungssatzung der Stadt Wolfenbüttel vom 
10.12.1998 (letzte Änderungssatzung vom 19.12.2001) verschließt die Stadt Wolfenbüttel den 
nicht mehr benötigten Anschluss auf Kosten des Grundstückseigentümers. Die Abrechnung 
erfolgt nach Aufwand. 
 
Mit dem Antrag gemeinsam einzureichende Unterlagen  jeweils 2-fach 
(Hinweis: unvollständige Anträge werden zurückgesandt!) 
 
 Flächenerfassungsbogen für die Niederschlagswassergebühr  
 Grundstücksübersichtslageplan; M. 1:1000 oder M. 1:500 (Katasterplan) 
 Lageplan M. 1:100 oder M. 1:200 mit: 

1. Eintragung der Grundleitungsführungen SW (rot), RW (blau) und Abbruch (gelb) 
Eintragung Bestand SW (rot gestrichelt) und RW (blau gestrichelt) 

2. Eintragung der zu entwässernden (braun) und der zur Flächenversickerung 
dienenden Flächen (grün und mit Gefälle) 

3. Eintragung der Lage von Versickerungsanlagen gem. ATV A-138 
 Schnitte M. 1:100 der gesamten Entwässerungsanlagen des Gebäudes u. Grundstückes 

mit Eintragung der Sohlhöhen und Geländehöhen und Bezug zur Rückstauebene sowie 
OKFF (auf Höhe ü. NN) 

 bei Versickerungsanlagen mit Errichtung von Schächten, Rigolen, Mulden zusätzlich ein 
Bodengutachten einschl. der Bemessung der Anlagen nach ATV-Arbeitsblatt A 138 

 
 
Der Entwurfsverfasser(in):     Der Bauherr(in): 
 
 
 
________________________    ________________________ 
Stempel, Datum, Unterschrift     Datum, Unterschrift 

Befreiung 
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